
Pädagogisches Beiblatt

Thema: Das Pferd
Schulstufe: GS II (3., 4. Klasse)

Unterrichtsfach: Sachunterricht

Lehrplanbezug:

· Begegnung mit der Natur und dabei spezifische Arbeitsweisen und Fertigkeiten erweitern

· Einsichten über Lebensvorgänge und biologische Zusammenhänge gewinnen

· Formenkenntnis über Pflanzen und Tiere erweitern

· Die Beziehung des Menschen zur Natur verstehen lernen, d. h., dass die Bedeutung der Pflanzen und Tiere für den Menschen wichtig sind
Lernziele:

· Die Kinder lernen den Lebensraum des Pferdes kennen

· Die Kinder lernen die Bedeutung des Tieres in unserem Lebensraum kennen

· Die Kinder lernen den Umgang und die Verantwortung gegenüber Tieren

· Die Kinder sollen die Veränderungen des Pferdes im Zuge der Evolution erleben und verstehen lernen

· Die Kinder lernen die englische Bezeichnung von Tieren am Bauernhof kennen

· Die Kindern sollen eigenständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten erlangen, vertiefen und ausweiten

· Die Kinder sollen Arbeitsanweisungen verstehen und ausführen

· Die Kinder sollen Zeitmanagement erfahren und richtig anwenden

· Die Kinder lernen Informationen mit Hilfe des Internets einzuholen

· Die Kinder erhalten ein Bewusstsein, dass der Computer in der heutigen Zeit einen sehr wichtigen Stellenwert einnimmt und für Projekte unverzichtbar ist

Organisation / Zeit / Unterrichtsform: Projektorientiertes Arbeiten, 1 - 3 Wochen

Zusatzmaterial: Sachbücher, Plakate zum Beschriften und Gestalten, Lernspiele f. d. Freiarbeit
EDV -Vorkenntnisse:

· Einfaches Navigieren im Web

· Umgang mit der Maus und Tastatur

· Anwenden der Bildlaufleiste mittels „Scrollen“ oder „Maustaste“

· Kenntnis, dass unterstrichene Wörter „Hyperlinks“ sind, die anzuklicken sind

· Ausdrucken eines Dokumentes

Aufbau des Webs
Das Web gliedert sich in folgende Teilbereiche:

· Geschichte & seine Verwandten

· Wissenswertes rund ums Pferd
· Gangarten

· Pferdetypen

· Pferderassen

· Pflege & Haltung

· Ausrüstung für Reiter & Pferd

· Nutzen & Reitsportarten

· farm animals

· Teste dein Wissen!

· Material für Lehrer

· Links

· Impressum

· Pädagogisches Beiblatt

Kinder haben im Allgemeinen ein sehr reges Interesse an Tieren. Gerade der Wunsch ein eigenes Haustier zu besitzen ist im Grundschulalter sehr groß. Vor allem Hunde, Katzen und Pferde zählen zu ihren Lieblingstieren. Aus diesem Grund sind die Motivation und der Antrieb, sich mit ihnen näher zu beschäftigen, besonders hoch.
Das Web ist so aufgebaut, dass zuerst die wichtigsten Informationen über das Pferd angeführt sind. Die Kinder sollen somit ein allgemeines Wissen und Grundkenntnisse erlangen. Ratsam ist es, dass sie anfangs die Seiten anschauen und durchblättern, damit sie sich einen Überblick verschaffen. 
Damit nun das Bewusstsein über diese edlen Tiere vertieft wird und Lerninhalte gespeichert werden, sollen die Schüler ein Heft ausarbeiten. Dieses Arbeitsheft ist so aufgebaut, dass sie mit Hilfe des Webs und formulierten Arbeitsanweisungen ihre Aufgaben selbstständig erfüllen können.
Zum Automatisieren und Überprüfen des erlernten Wissens gibt es zahlreiche Übungen. Sie ermöglichen den Kindern ein lustbetontes Lernen und sie erhalten zudem sofort ein Feedback über ihre Leistung nach dem Motto „Hilf mir es selbst zu tun“. 
Mir ist es ein sehr großes Anliegen, dass Kinder selbstständig arbeiten können und wissen, wo man sich Informationen beschaffen kann, z.B. Bücher, Internet. Weiters ist für mich die Förderung einer intrinsischen Motivation von großer Bedeutung. Dadurch haben Kinder am Lernen viel mehr Spaß und ein dauerhaftes Behalten wird erleichtert.
Da der integrative Englischunterricht zudem von großer Bedeutung ist, lernen die Kinder in diesem Web die Vokabeln und Aussprache von Bauernhoftieren („farm animals“).
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http://de.wikipedia.org/wiki/Hauptseite
http://www.pferde-pferderassen.de/
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